
Wir GRÜNE stellen beim Thema Gesundheit die
Selbstbestimmung und Prävention in den Fokus und
der Handlungsbedarf ist hoch:

Fast jedes 3. Kind zeigt nach Corona psychische
Auffälligkeiten. Besonders betroffen sind Kinder
aus sozioökonomisch schwächeren Verhältnissen
oder mit internationaler Biographie. Auch die
Klimakrise wird durch zunehmende Hitzetage
erhebliche Auswirkungen auf unsere Gesundheit
haben. Hier sind besonders kleine Kinder und ältere
Menschen belastet.

Kinder & Jugendliche sind die großen Verlierer der
Pandemie. Diese Gruppe muss endlich besser
geschützt werden, z.B. durch flächendeckenden
Ausbau der gesundheitlichen Bildung an Schulen in
Kooperation mit einem gestärkten öffentlichen
Gesundheitsdienst.

Gesundheitsschutz, unabhängig vom 
sozialen Status, ist eine Frage sozialer 
Gerechtigkeit!
Ich setze mich ein für ein Gesundheitssystem mit
einer verlässlichen Krankenhausversorgung, auch im
ländlichen Raum, kluger Verzahnung ambulanter
und stationärer Angebote, einer geschlechter-
gerechten Gesundheitsversorgung und besseren
Arbeitsbedingungen im Gesundheitswesen.

Ich bewerbe mich für eine Landtags-Kandidatur mit
einer starken Stimme für den ländlichen Raum,
meiner fachlichen Expertise & Erfahrung, aber auch
meinem Herzblut und meiner Kreativität.

Dafür bitte ich um Eure Unterstützung!

Herzliche Grüße

Liebe Freundinnen und Freunde,

im Mai 2022 werden auch bei uns die Weichen neu
gestellt: Wir wollen den Stillstand im Land endlich
beenden und kämpfen für einen Politikwechsel und
eine starke GRÜNE Regierung, die Klimaschutz zu
ihrer Top-Priorität macht.

Wir wollen die Menschen in NRW von unserer Vision
des starken Zusammenhalts in Vielfalt und sozialer
Gerechtigkeit überzeugen. Wir setzen uns ein für
gleiche Lebensverhältnisse in Stadt & Land und
kämpfen für eine Gesellschaft, in der jedes Kind die
gleichen Chancen hat, unabhängig von Herkunft,
Einkommen und Bildung der Eltern.

Vielfalt stärken & Teilhabe auf allen 
Ebenen sichern!
Mein Vater war „Gastarbeiter“. Ich bin in einer
deutsch-türkischen, christlich-muslimischen Familie
aufgewachsen. Vielfalt ist Teil von mir seit ich
denken kann. Unser Anspruch, dass niemand in
Bezug auf Herkunft, Religion, Geschlecht, sexuelle
Orientierung oder körperliche/psychische Einschrän-
kungen benachteiligt wird, ist mir ein Herzens-
anliegen. Der Kampf gegen Rassismus hat dabei
einen besonderen Stellenwert.

Ich setze mich dafür ein, dass Vielfalt als Quer-
schnittsthema bei jedem Politikfeld ganz selbst-
verständlich mitgedacht wird: Bei Bildung, aber auch
bei Gesundheit, Mobilität oder Kunst & Kultur.

Diversität muss auch in den Führungsetagen von
Politik, Verwaltung, Wirtschaft & Wissenschaft der
Normalfall werden. In NRW gibt es zahlreiche gut
ausgebildete Talente mit vielfältiger Biographie.
Was fehlt ist ein gezieltes Empowerment, z.B. durch
Mentoring und Netzwerk-Arbeit.

Bewerbung um ein Votum des Bezirksverbands
Niederrhein-Wupper für die Landtagswahl 2022 in NRW
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Weltoffen & am Niederrhein zu Hause
Ich bin in Düsseldorf in einer deutsch-türkischen Familie aufgewachsen. 
Ein jobbedingter Umzug hat mich nach Köln gebracht, eine Stadt, in der ich 
wegen der Offenheit für Vielfalt sehr gerne gelebt habe. Am Ende war es 
die Liebe, die mich an den Niederrhein geführt hat. Heute lebe ich mit 
meinem Mann & Hund sehr ländlich in Tönisvorst (Kreis Viersen, bei Krefeld). 
Wir sind Teil einer Patchwork-Familie mit zwei erwachsenen Söhnen.

Gesellschaft gestalten – Grünes Engagement
• Stadt Tönisvorst: Stadtverordnete / Vorsitzende Ausschuss für Vielfalt, 

Jugend, Senioren, Gesundheit, Soziales & frühkindliche Bildung 
• Kreistag Viersen: Mitglied im Gesundheitsausschuss
• Regionalrat Düsseldorf: Mitglied im Wirtschafts- & Strukturausschuss
• Kreisverband Viersen: Delegierte für die Landesdelegiertenkonferenz
• Empowerment-Netzwerk „BUNT GRÜN NRW“: Gründungsmitglied 
• Frauenrat NRW: Ersatzdelegierte 

Berufliche Stationen – Forschend das Leben verstehen
Die Freude an Forschung und dem Umgang mit Daten & Fakten zieht sich 
wie ein roter Faden durch mein Leben: Nach Stationen in der Kommunika-
tions-, Bildungs- und Integrationsforschung begegneten mir die Themen 
Stressreduktion & Resilienzforschung. Es folgten eine berufsbegleitende 
Yogalehrerausbildung und der Fokus auf gesundheitliche Forschung. 
Derzeit promoviere ich berufsbegleitend am Lehrstuhl für Naturheilkunde 
und Integrative Medizin der Universität Duisburg-Essen. 

• Referentin Schulische Bildung, Landesamt für Statistik NRW (seit 2016) 
• Senior Researcher, Abteilung für Bildungsforschung, Heinrich-Heine-

Universität Düsseldorf (2012-2014) 
• Referentin Interfachliche Erhebungen, Landesamt für Statistik 

NRW/IT.NRW (2006-2012)
• Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Landesamt für Statistik NRW (2005) 
• Senior Researcher, Deutsche Post Word Net Business Consulting 

(2001-2005)
• Referentin Marktforschung, Deutsche Post (1998-2001)
• Researcher, Monheimer Institut für Kommunikations- und 

Werbewirkungsforschung (1997-1998)
• Studium der Soziologie, Psychologie & Medienwissenschaft (M.A.)

Wissen weitergeben – Beratung, Training & Lehre
• Beratung & Training für gesundheitliche Bildung & Yoga (seit 2014)
• Mentorin „Politfix“, Programm zur Förderung von Frauen mit 

Migrationsgeschichte in der Kommunalpolitik (seit 2021)
• Fachbeirats-Mitglied der Bildungsinitiative RuhrFutur (2014-2019)
• Dozentin für Interkulturelle Kompetenz, Fortbildungsakademie des 

Innenministeriums NRW (2013-2015)
• Lehrbeauftragte für Interkulturelle Kompetenz, Polizeivollzugsdienst, 

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung NRW (2009-2010) 
• Lehrbeauftragte, Medien- und Kulturwissenschaft, Heinrich-Heine-

Universität Düsseldorf (2007-2009)
• Mentorin „Neue Wege in den Beruf“, Förderprogramm für Frauen mit 

Zuwanderungsgeschichte am Übergang Schule-Beruf (2009)
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